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	 2	 Mündliche	Prüfungen	gestalten,	sprechkompetenz	bewerten

Mündliche Prüfungen sind in vielen bundesländern Teil von Leistungserhebungen 
und abschlussprüfungen. Der basisartikel gibt einen Überblick über aufgaben und 
Prüfungsformate, mit denen sich mündliche Leistungen erheben lassen und macht 
Vorschläge zur bewertung. 
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	12	 tell	Your	teacher	What	You	can	say	in	english		 4./5. schuLjahr

Mündliche	sprachkompetenz	aus	der	Grundschule	einschätzen

Vom imitativen sprechen bis hin zu eigenen kleinen Dialogen ist das sprechen ein 
schwerpunkt des englischunterrichts in der grundschule. eine Lernstandserhebung zu 
beginn von Klasse 5 verschafft einen Überblick über das Können der schülerinnen und 
schüler. 
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	16	 are	We	ready	to	order	then?	 6. schuLjahr

eine	Partnerprüfung	für	beginnende	lerner	vorbereiten,	mündliche	noten	gewinnen

schon beginnende Lerner können eine mündliche Partnerprüfung erfolgreich bewältigen, 
wenn sie auf die aufgabenformate vorbereitet sind. Wie man auf diese Weise 
aussagekräftige mündliche noten gewinnt, stellt dieser artikel vor. 
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	26	 don’t	accept	a	Bathroom	Without	a	Window	 7. schuLjahr

im	sprachendorf	sprechaufgaben	bewältigen

ein sprachendorf ist eine Form der simulation, bei der die Lernenden an verschiedenen 
stationen alltagsnahe sprechaufgaben bewältigen – gelegenheit für Lehrkräfte, ihre 
sprechkompetenz zu beobachten. 
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	34	 Why	should	i	hire	You?	 ab 9. schuLjahr

sprechen	in	beruflichen	situationen	trainieren

Dieses sprechtraining bereitet Lernende auf monologische, dialogische und multilogische 
sprechsituationen in bewerbungsverfahren vor. 
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	40	 the	Five	Best	Places	to	Visit		 ab 10. schuLjahr

in	einer	Gruppendiskussion	einen	konsens	finden

in der gruppenprüfung müssen die Prüflinge in einer Diskussion eine gemeinsame 
Lösung für eine aufgabe finden. Dabei wird der gesprächsverlauf von den Teilnehmern 
selbst gesteuert, so dass die Prüfer sich ganz auf das beobachten der sprechleistungen 
konzentrieren können. 
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editorial

Wer in einer Fremdsprache kommu­
nizieren möchte, der muss sie spre­
chen können – und nicht nur lesen 
oder schreiben. Mündlichkeit sollte 
demnach einen hohen Stellenwert in 
einem modernen, kommunikativ aus­
gerichteten Englischunterricht ha­
ben, um Schülerinnen und Schüler 
angemessen auf das Leben außerhalb 
der Schule vorzubereiten (s. Der 
Fremdsprachliche Unterricht Eng-
lisch, Heft 90: Mündlichkeit). Denn 
mit Menschen in aller Welt, internatio­
nalen Kunden oder Kollegen zu spre­
chen ist in einer globalisierten Welt 
eine alltägliche Aufgabe. Nicht zu­
letzt deshalb ist auch eine Überprü­
fung der Sprechkompetenz von Schü­
lerinnern und Schülern mittlerweile 
in vielen Bundesländern Teil von 
Leistungs erhebungen und Abschlus­
sprüfungen.

Dieses Heft möchte also erkunden, 
wie eine gute Vorbereitung auf 
mündliche Prüfungen aussieht, ohne 
den Unterricht zu einem teaching to 
the test werden zu lassen. Denn guter 
Unterricht sollte Sprechaufgaben in 
die inhaltliche Arbeit integrieren und 
den Lernenden so Kompetenzen zur 
Verfügung stellen, die sie in Prü­
fungen unter Beweis stellen können. 
Welche Inhalte können mündliche 
Prüfungen also haben? Mit welchen 
Aufgaben und in welchen Prüfungs­
formaten kann man mündliche 
Leistungen erfassen? Wie kann man 
solche Prüfungsaufgaben und die 
dazu passenden Materialien selbst er­
stellen? Wie verhält man sich selbst 
als Prüfer oder Prüferin in einer Prü­
fungssituation, um den Schülerinnen 
und Schülern Sicherheit zu geben? 
Und nach welchen Kriterien kann 
man deren Leistungen mit ihnen ge­
meinsam evaluieren und bewerten?

Dazu bietet Ihnen dieses Heft eine 
große Bandbreite an Vorschlägen und 
Ideen an. 

Viel Erfolg bei den Prüfungen!
Solveig Möhrle, Redaktion 
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